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Modul Reporting & Dashboards
Die eigentliche Arbeit passiert in den einzelnen Modulen: Tickets werden bearbeitet, CIs gepflegt, Verträge
verwaltet. Wer das Ganze steuern will, braucht aber den Überblick darüber – wie viele Tickets offen sind,
ob die vereinbarten Zeiten eingehalten werden, welche Verträge bald auslaufen. Diese Zahlen aus jedem
Modul einzeln zusammenzusuchen, ist mühsam und immer nur eine Momentaufnahme.

Reporting bündelt genau diese Auswertungen an einer Stelle. Ein Dashboard ist eine Übersichtsseite, die
die wichtigsten Kennzahlen laufend und auf einen Blick zeigt, zugeschnitten auf die jeweilige Rolle. Ein
Bericht ist eine ausführlichere Auswertung, die Sie filtern und als Datei (Excel, CSV oder PDF) ausgeben
können, etwa um sie in einer Besprechung zu zeigen. Berichte lassen sich auch zeitgesteuert erzeugen und
automatisch per E-Mail verschicken. Das Audit-Log schließlich zeigt, wer wann was geändert hat.
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1 Überblick

Werkzeug Wo Wofür

Dashboards Client: je Bereich an erster Stelle im Menü
(Abschnitt 3)

Kennzahlen eines Bereichs auf einen Blick

Betriebs-
Dashboard

Portal: Compliance & Reporting ▸
Betriebs-Dashboard

Service-Desk-Kennzahlen für alle, die nur das
Portal nutzen

Report-
Verwaltung

Client: Compliance & Reporting ▸ Report-
Verwaltung

Berichte ausgeben, eigene anlegen (ID-27a),
Zeitpläne per Cron

Bericht-
Baukasten

Portal: Compliance & Reporting ▸
Bericht-Baukasten

Berichte ansehen und als Excel-Datei ausgeben

Geplante
Berichte

Client: Einstellungen ▸ Import / Export Berichte regelmäßig per E-Mail verschicken

Audit-Log Client und Portal: Compliance &
Reporting ▸ Audit-Log

Nachweis, wer was geändert hat

Wallboard eigenes Programm am Wandschirm Kennzahlen unbeaufsichtigt im Vollbild
(Abschnitt 8, ID-27b)

Den Aufbau eigener Berichte – Baukasten, Gruppieren, SQL – beschreibt ID-27a. Dieses Dokument zeigt,
wie Sie Dashboards lesen, Berichte ausgeben und verschicken und das Audit-Log durchsuchen.

2 Voraussetzungen und Rechte

Recht Erlaubt

reporting.read Auswertungskarten der Dashboards, Betriebs-Dashboard und Bericht-Baukasten
im Portal, Menüpunkt Report-Verwaltung im Client mit Vorschau, Berichte
ausgeben, Liste der Zeitpläne

reporting.create eigene Berichte anlegen und speichern (Knöpfe Neue Definition und Speichern)

reporting.manage Zeitpläne anlegen und löschen (Knopf Zeitplan), freie SQL-Abfragen (ID-27a)

audit.read  /
audit.export

Audit-Log ansehen / als CSV-Datei ausgeben

system.config.manage Wallboard-Token ausstellen und widerrufen (ID-27b)

Jeder Bericht verlangt zusätzlich das Leserecht seines Moduls. Ein Vertragsbericht braucht
contracts.read , ein Bericht über Benutzerkonten identity.users.read . Die vollständige Liste je

Datenquelle steht in ID-27a, Abschnitt 7. Ohne dieses Recht weist der Server Ausgabe und Zeitplan ab. Ein
Bericht über die Quelle Audit-Protokoll verlangt für die Ausgabe als Datei und für einen Zeitplan zusätzlich
audit.export  – wie der Export im Audit-Log selbst (Abschnitt 6); die Vorschau bleibt beim Leserecht
audit.read .
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Die Rolle CIO trägt reporting.read , reporting.create  und reporting.manage  sowie die Leserechte
der wichtigsten Module und ist damit die typische Rolle für Auswertungen. Was jede Rolle trägt, zeigt ID-
44.

3 Dashboards
Die großen Bereiche haben ein eigenes Dashboard; es steht dort an erster Stelle im Menü – nur das OZG-
Dashboard steht weiter unten in Organisation. Der Aufbau ist überall ähnlich: oben eine Leiste mit den
wichtigsten Kennzahlen, darunter Diagramme (Verläufe und Verteilungen) und Listen.

Dashboard (Menüpunkt
im Client)

Inhalt Erscheint mit

Start eigene offene und neue Tickets, Aufgaben,
Termine, ausstehende Änderungen, Bald
ablaufende Verträge (90 Tage); darunter
Weitere Bereiche mit je einer Zeile pro Bereich

jeder Anmeldung; die einzelnen
Kacheln nach Recht (Tabelle „Was
Start je Recht zeigt“)

Service Desk ▸
Dashboard

Kennzahlen (SLA-Erfüllung, mittlere
Lösungszeit, Durchsatz, Backlog nach Alter,
Agentenlast, CSAT) und die Arbeitslisten:
Prioritätsverteilung, Überfällig (SLA), Neue
Tickets

tickets.read , Modul Service
Desk eingeschaltet

CMDB ▸ Dashboard CI-Bestand, Lebenszyklus-Verteilung, Zuletzt
geändert, Neu in Staging

cmdb.ci.read

Netz ▸ Netzübersicht Auslastung, Konflikte, WAN-Anschlüsse und
Abweichungen zwischen Dokumentation und
Erhebung

ipam.prefix.read , Modul IPAM
eingeschaltet

Prozesse ▸ Dashboard Abdeckung der Prozesslandschaft, fällige
Prüfungen, Datenhoheits-Konflikte

cmdb.ci.read

Informationssicherheit ▸
ISMS-Dashboard

Schutzbedarf, IT-Grundschutz-Check und
Risikolage je Informationsverbund

security.check.read , Modul
Informationssicherheit eingeschaltet

Organisation ▸ OZG-
Digitalisierungsstand

Digitalisierungsstand nach Reifegrad,
Umsetzungsart, Vollzugsebene,
Themenbereich und Organisationseinheit

gvp.read , nur bei einem
Mandanten der öffentlichen
Verwaltung

Ein Klick auf eine Kennzahl öffnet die passende gefilterte Liste – „SLA verletzt“ etwa genau die betroffenen
Tickets, „Offen“ alle offenen. Ein Klick auf eine Zeile einer Liste öffnet den Datensatz.

Die Auswertungskarten (Verläufe, SLA-Quoten, Zeitraum) setzen zusätzlich reporting.read  voraus. Fehlt
das Recht, blendet das Dashboard sie aus und zeigt nur die Kennzahlen, die der Benutzer ohnehin sehen
darf.

Was Start je Recht zeigt. Die Seite Start erscheint für jeden, ihre Kacheln aber nur mit dem passenden
Recht:
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Kachel bzw. Liste auf Start Erscheint mit

Ticket-Kennzahlen, Meine offenen Tickets, Meine
Termine, Meine letzten Tickets, neue und
überfällige Tickets

tickets.read  – das Recht tickets.self.read  allein
genügt nicht

Ausstehende Genehmigungen change.approve ; die Kachel steht in der Ticket-Reihe
und braucht deshalb auch tickets.read , ihre Zahl
zusätzlich change.read

Ausstehende Änderungen change.read

Bald ablaufende Verträge (90 Tage) (Registerkarte
Assets & Verträge)

contracts.read  und Modul Verträge eingeschaltet (ID-
23, Abschnitt 3.3)

Auswertungskennzahlen (Lösungs-SLA, mittlere
Lösungszeit, CSAT)

reporting.read

Hinweis: Die Dashboards haben keine eigene PDF-Ausgabe. Für eine Liste der CIs nutzen Sie einen
Bericht (Abschnitt 4) oder den Export der CI-Liste.

3.1 Den Service Desk über einen Zeitraum auswerten

💻 Client: Service Desk ▸ Dashboard · 🌐 Portal: Compliance & Reporting ▸ Betriebs-Dashboard · 🔑
tickets.read  und reporting.read

Client: Service Desk
▸ Dashboard

Portal
Compliance & Reporting
▸ Betriebs-Dashboard

1 · „Service Desk ▸
Dashboard“ öffnen

2 · Zeitraum 7, 30 oder
90 Tage wählen

3 · Auf eine Kennzahl
klicken

4 · Auf „Export (CSV)“
klicken

✓ Kennzahlen und Diagramme
zeigen den gewählten

Zeitraum

Klickweg – Den Service Desk über einen Zeitraum auswerten

1. Öffnen Sie Service Desk ▸ Dashboard.
2. Wählen Sie oben rechts in der Auswahlliste 7 Tage, 30 Tage (Vorgabe) oder 90 Tage.

3. Klicken Sie auf eine Kennzahl, um die zugehörigen Tickets als Liste zu sehen.

4. Klicken Sie auf Export (CSV), wenn Sie die Kennzahlen als Datei brauchen.

✅  Ergebnis: Kennzahlen und Diagramme zeigen den gewählten Zeitraum; die Arbeitslisten Überfällig
(SLA) und Neue Tickets zeigen immer den aktuellen Stand.
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Auch das Start-Dashboard hat diese Auswahl, dort unter der Beschriftung Zeitraum. Die
Verlaufsdiagramme stützen sich auf tägliche Kennzahl-Schnappschüsse. Nach einer Neuinstallation
entsteht diese Historie erst mit der Zeit; solange zu wenige Tage vorliegen, steht dort „Für einen Verlauf
fehlt noch Historie: die Tageswerte entstehen erst mit dem Kennzahl-Job.“ statt einer Linie aus einem
einzigen Punkt.

3.2 Wie die SLA-Erfüllung gerechnet wird
Beide SLA-Kennzahlen zählen ausschließlich Vorgänge, für die es überhaupt eine Frist gibt, und sie zählen
dasselbe: Wie viele davon wurden innerhalb ihrer Frist fertig?

Lösung: Anteil der gelösten oder geschlossenen Vorgänge, deren Lösungsfrist nicht überschritten
wurde.
Reaktion: Anteil der Vorgänge mit Reaktionsfrist und erfolgter erster Antwort, bei denen diese Frist
gehalten wurde.

Maßgeblich ist allein die Frist. Insbesondere gilt:

Ob ein Vorgang eskaliert wurde, spielt für die Kennzahl keine Rolle. Eine von Hand ausgelöste
Eskalation oder ein erklärter Major Incident sind Handlungen der Bearbeitung, keine Fristverletzung –
ein so behandelter, aber pünktlich gelöster Vorgang zählt als eingehalten.
Umgekehrt zählt eine überschrittene Frist auch dann als Verfehlung, wenn wegen der eingestellten
Wartezeiten der Eskalationsstufen noch niemand benachrichtigt wurde.
Verstreicht eine Frist während eines laufenden Wartungsfensters, gilt sie nicht als verletzt – ein
geplanter Ausfall ist kein Versäumnis.

Hinweis zu älteren Auswertungen: Bis Juli 2026 wurde die Lösungs-Kennzahl ersatzweise an der
Eskalationsstufe gemessen und war dadurch in beide Richtungen ungenau. Mit der Umstellung
wurden die vorhandenen Vorgänge und die gespeicherte Verlaufshistorie einmalig nachgerechnet.
Zahlen aus Berichten, die vor der Umstellung erstellt wurden, können deshalb von den heutigen
abweichen. Für Zeiträume vor der Umstellung ließen sich damalige Wartungsfenster nicht
rekonstruieren; die Nachrechnung ist dort im Zweifel strenger und beschönigt nichts.

3.3 Was die Kachel „SLA verletzt“ zählt
Die Kachel ist keine Quote, sondern eine Arbeitsmenge: offene Vorgänge, bei denen der Prüflauf eine
gerissene Frist festgehalten hat. Ein Klick darauf öffnet genau diese Liste, und dieselben Vorgänge sind
auch in der Ticketliste rot markiert – Kachel, Liste und Markierung meinen dasselbe. Im Portal heißt
dieselbe Kachel SLA-Verletzungen; sie zählt eine gerissene Lösungs- oder Reaktionsfrist.

Maßgeblich ist die Feststellung des Prüflaufs, nicht die bloße Uhrzeit. Daraus folgt:

In den Warte-Zuständen („Wartet auf Melder“, „Warte auf Dienstleister“, „Blockiert“) ruht die SLA-Uhr.
Dort wird keine Verletzung festgestellt, und beim Verlassen des Warte-Zustands wandert die Frist um
die Wartedauer nach hinten. Eine von Hand gesetzte Fälligkeit wandert nicht mit – sie ist eine Zusage
des Bearbeiters und soll halten, was an ihr steht.
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Eine vor dem Warten festgestellte Verletzung bleibt bestehen. Der Vorgang zählt weiter mit, solange er
offen ist: Die Frist wurde gerissen, das Warten macht das nicht ungeschehen.
Ein gelöster oder geschlossener Vorgang zählt nicht mehr mit, auch wenn seine Frist längst in der
Vergangenheit liegt. War er bei der Bearbeitung verletzt, erscheint das in der SLA-Erfüllung (Abschnitt
3.2) – die Kachel fordert zum Handeln auf und meint deshalb nur, was noch offen ist.
Ein laufendes Wartungsfenster verhindert die Feststellung; ein geplanter Ausfall ist kein Versäumnis.

Der Prüflauf arbeitet im Minutentakt. Eine gerade eben abgelaufene Frist erscheint deshalb mit bis zu einer
Minute Verzögerung.

3.4 Das Betriebs-Dashboard im Portal

🌐 Nur im Portal: Compliance & Reporting ▸ Betriebs-Dashboard · 🔑 reporting.read , für die
Kacheln unter Live-Betrieb zusätzlich tickets.read  — Im Client zeigt Service Desk ▸ Dashboard
dieselben Kennzahlen.

Das Betriebs-Dashboard („Live-Kennzahlen und Auswertungen des Service Desk.“) fasst den Stand des
Service Desk auf einer Seite zusammen – etwa für eine Leitung, die nur das Portal nutzt.

Bereich Inhalt

Live-Betrieb Kacheln Offen, Neu (blendet ruhig auf und ab, solange neue Tickets warten), In Bearbeitung,
SLA-Verletzungen, Major Incidents, Nicht zugewiesen und Changes z. Freigabe – der Stand im
Augenblick

Zeitraum (…
Tage)

Erstellt, Gelöst, Backlog, MTTR, Lösungs-SLA und CSAT ⌀ im gewählten Zeitraum; Lösungs-SLA ist
ab 95 % grün, ab 85 % gelb, darunter rot

Diagramme Backlog nach Alter, CSAT-Verteilung (ein bis fünf Sterne) und Agentenlast (offen) für die acht
Bearbeitenden mit den meisten offenen Tickets

Nur im Portal
Compliance & Reporting
▸ Betriebs-Dashboard

1 · „Compliance &
Reporting ▸

Betriebs-Dashboard“
öffnen

2 · Unter „Zeitraum“ 7,
30 oder 90 Tage wählen

3 · Auf „Drucken / PDF“
klicken

✓ Kacheln und Diagramme des
Zeitraums zeigen die

gewählten Tage

Klickweg – Das Betriebs-Dashboard im Portal

1. Öffnen Sie Compliance & Reporting ▸ Betriebs-Dashboard.
2. Wählen Sie oben unter Zeitraum Letzte 7 Tage, Letzte 30 Tage (Vorgabe) oder Letzte 90 Tage.

3. Klicken Sie auf Drucken / PDF, wenn Sie den Stand weitergeben wollen, und drucken Sie im Druckdialog
des Browsers oder speichern Sie dort als PDF.
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✅ Ergebnis: Kacheln und Diagramme des Zeitraums zeigen die gewählten Tage; die Kacheln unter Live-
Betrieb bleiben beim aktuellen Stand. Die Seite aktualisiert sich selbst, sobald sich ein Ticket ändert.

Kommen keine Auswertungsdaten, steht dort „Keine Auswertungsdaten verfügbar oder keine
Berechtigung (reporting.read).“ Fehlt nur tickets.read , bleiben die Kacheln unter Live-Betrieb leer.

4 Berichte
Die Report-Verwaltung listet alle Berichte mit Name, Modul, System ( System  = mitgelieferte Vorlage,
Eigen  = selbst angelegt) und Beschreibung; je Zeile stehen Bearbeiten, Exportieren und Zeitplan. Die

Spalte Modul zeigt den technischen Bereichsnamen, etwa Cmdb , Ticketing  oder AssetsContracts .

Sie fangen nicht bei null an. Ordivis IT bringt eine Bibliothek von rund 90 gebrauchsfertigen Berichten
über alle Module mit – Vorgänge und Fristen, Gerätebestand, Netze, Lizenzen und Verträge,
Informationssicherheit, BCM, Datenschutz, Identität, Checklisten und Audit. Sie stehen nach der
Einrichtung ohne Zutun in der Liste (System). Die Übersicht je Modul steht in ID-27a, Abschnitt 2.

4.1 Einen Bericht als Datei ausgeben

💻 Client: Compliance & Reporting ▸ Report-Verwaltung · 🌐 Portal: Compliance & Reporting ▸
Bericht-Baukasten · 🔑 reporting.read  und das Leserecht des Moduls

Client
Compliance & Reporting
▸ Report-Verwaltung

Portal
Compliance & Reporting …

1 · „Compliance &
Reporting ▸

Report-Verwaltung“ öffnen

2 · In der Zeile des
Berichts auf

„Exportieren“ klicken

3 · Im Fenster „Export:
…“ unter „Format“ Xlsx,

Csv oder Pdf wählen

4 · Auf „Exportieren“
klicken

5 · Ordner wählen und
speichern

✓ Die Datei trägt den Namen
des Berichts

Klickweg – Einen Bericht als Datei ausgeben

1. Öffnen Sie Compliance & Reporting ▸ Report-Verwaltung.
2. Klicken Sie in der Zeile des Berichts auf Exportieren.
3. Wählen Sie im Fenster Export: … unter Format Xlsx , Csv  oder Pdf .
4. Klicken Sie auf Exportieren.
5. Wählen Sie im Speichern-Dialog den Ordner und klicken Sie auf Speichern.
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✅ Ergebnis: Die Datei trägt den Namen des Berichts, zum Beispiel Vertragsübersicht.xlsx . PDF- und
Excel-Dateien tragen im Kopf „Erstellt am: …“ und im Fuß „Erstellt durch Ordivis IT“, dazu die Kopf- und
Fußzeile des Mandanten (ID-27a, Abschnitt 6); eine CSV-Datei enthält nur die Daten. Das Audit-Log hält
jede Ausgabe mit der Aktion reporting.report.exported  fest.

Im Portal zeigt der Bericht-Baukasten auf der Registerkarte Definitionen dieselben Berichte. Das Symbol
Ausgeben (ein Dreieck) am Ende der Zeile lädt den Bericht als Excel-Datei herunter; ein anderes Format
bietet das Portal nicht an.

Im Portal stellen Sie einen Bericht nur aus Datenquelle und Feldern zusammen: Neue Definition öffnet den
Dialog, ein Klick auf eine Zeile öffnet den Bericht zum Bearbeiten – mit der gespeicherten Feldauswahl.
Filter, Sortierung und Gruppierung, die im Client eingestellt wurden, bleiben beim Speichern erhalten; wer
die Datenquelle wechselt, beginnt die Zusammenstellung neu. Eine mitgelieferte Vorlage (Spalte Vorlage:
Ja) öffnet als Kopie mit dem Namenszusatz „(Kopie)“, Speichern legt einen eigenen Bericht an. Bei einem
SQL-Bericht ändern Sie im Portal nur Name und Beschreibung; die Abfrage bleibt, wie sie ist, und wird im
Client bearbeitet (ID-27a).

4.2 Einen eigenen Bericht anlegen

💻 Client: Compliance & Reporting ▸ Report-Verwaltung · 🔑 reporting.create  für Neue Definition
und Speichern, das Leserecht der Quelle für die Vorschau — Im Portal stellen Sie nur Datenquelle und
Felder zusammen (Abschnitt 4.1).

🔒  Pflichtreihenfolge — Spalten, Filter und Sortierung gehören zur gewählten Datenquelle. Wird sie
nachträglich gewechselt, ist die Zusammenstellung verloren.

Client
Compliance & Reporting
▸ Report-Verwaltung

1 · In der
„Report-Verwaltung“ auf
„Neue Definition“ klicken

2 · Name eintragen,
„Datenquelle (Modul)“

wählen

3 · Spalten, Filter und
Sortierung

zusammenstellen

4 · Auf „Vorschau“
klicken

5 · Auf „Speichern“
klicken

✓ Die „Report-Verwaltung“
öffnet sich wieder

Klickweg – Einen eigenen Bericht anlegen

1. Klicken Sie in der Report-Verwaltung auf Neue Definition.
2. Tragen Sie Name und Beschreibung ein und wählen Sie die Datenquelle (Modul).

3. Stellen Sie Spalten, Filter und Sortierung zusammen.

4. Klicken Sie auf Vorschau und prüfen Sie das Ergebnis.
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5. Klicken Sie auf Speichern.

✅  Ergebnis: Die Report-Verwaltung öffnet sich wieder; der Bericht steht mit Eigen in der Liste und lässt
sich ausgeben (Abschnitt 4.1) und zeitgesteuert versenden (Abschnitt 5).

Den Baukasten im Einzelnen, das Gruppieren und den SQL-Modus beschreibt ID-27a. Eine mitgelieferte
Vorlage ändern Sie nicht direkt: Bearbeiten öffnet sie als Kopie mit dem Namenszusatz „(Kopie)“, und
Speichern legt einen eigenen Bericht an. Auch über die Schnittstelle lässt sich eine Vorlage nicht
überschreiben – der Server antwortet dann mit „„…“ ist eine mitgelieferte Vorlage und lässt sich nicht
ändern. …“.

Hinweis: Einen Bericht löschen können Sie nicht – weder im Client noch im Portal noch über die
Schnittstelle. Benennen Sie einen nicht mehr gebrauchten eigenen Bericht deshalb sprechend um,
etwa mit dem Vorsatz „Alt –“.

Hinweis zu Anlagen, die vor 2026.08.02 eingerichtet wurden. Bis zu dieser Fassung landeten die
mitgelieferten Berichte durch einen Fehler in der falschen Datenbank und fehlten deshalb in Ihrer
Liste – auch die Checklisten-Vorlagen, der Gefährdungskatalog, der ISO-27001-Katalog, der
Datenschutz-Grundkatalog und die Muster-Aufbauorganisation waren davon betroffen. Mit dem
Update werden sie beim nächsten Start der Schnittstelle nachgetragen.

Unter Compliance & Reporting ▸ Berichte stehen im Portal die PDF-Berichte des ISMS (Rechte
security.report.read  oder security.report.generate ); mit der Report-Verwaltung haben sie nichts

zu tun (ID-28).

5 Geplante Berichte
Berichte lassen sich zeitgesteuert erzeugen und automatisch an E-Mail-Empfänger versenden – etwa ein
wöchentlicher SLA-Bericht an die Leitung. Es gibt zwei Wege: den Dialog unter Einstellungen ▸ Import /
Export mit festen Rhythmen (Abschnitt 5.1) und den freien Cron-Ausdruck in der Report-Verwaltung
(Abschnitt 5.2).

⚠️ Die Uhrzeit gilt in UTC – in beiden Wegen. Montags 06:00 UTC ist in Deutschland 07:00 Uhr im
Winter und 08:00 Uhr im Sommer. Ordivis rechnet nicht um, damit ein Bericht nicht zweimal im Jahr
unbemerkt eine Stunde danebenliegt.

5.1 Einen Zeitplan einrichten

💻 Client: Einstellungen ▸ Import / Export, Abschnitt Geplante Berichte · 🌐 Portal: Compliance &
Reporting ▸ Bericht-Baukasten, Registerkarte Zeitpläne, Neuer Zeitplan · 🔑 reporting.read  für die
Berichtsliste, reporting.manage  zum Anlegen, dazu das Leserecht des Berichts
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Client: Einstellungen
▸ Import / Export, Abschnitt

Geplante Berichte
Portal

Compliance & Reporting …

1 · „Einstellungen ▸
Import / Export“ öffnen

2 · Unter „Geplante
Berichte“ auf „Neuer

Bericht“ klicken

3 · Unter „Bericht“ die
Auswertung wählen

4 · Unter „Rhythmus“
„Täglich“, „Wöchentlich“

oder … wählen

5 · Bei „Wöchentlich“
unter „Wochentag“ den Tag

wählen

6 · Die „Uhrzeit (UTC)“
einstellen 7 · Das „Format“ wählen

8 · Unter „Empfänger“ die
Adressen kommagetrennt

eintragen

9 · Auf „Anlegen“ klicken
✓ Ordivis meldet „„…“ ist

eingerichtet und geht
künftig an …“

Klickweg – Einen Zeitplan einrichten

1. Öffnen Sie Einstellungen ▸ Import / Export.
2. Klicken Sie unter Geplante Berichte auf Neuer Bericht.
3. Wählen Sie unter Bericht die Auswertung.
4. Wählen Sie unter Rhythmus Täglich, Wöchentlich oder Monatlich (am 1.).
5. Wählen Sie bei Wöchentlich unter Wochentag den Tag.
6. Stellen Sie unter Uhrzeit (UTC) die Uhrzeit ein. Darunter steht, welcher Ortszeit sie derzeit entspricht.
7. Wählen Sie das Format ( Xlsx , Csv  oder Pdf ).
8. Tragen Sie unter Empfänger die Adressen kommagetrennt ein.
9. Klicken Sie auf Anlegen.

✅  Ergebnis: Ordivis meldet „„…“ ist eingerichtet und geht künftig an …“. Der Zeitplan steht in der Liste
mit Berichtsname und Empfängern, dem Rhythmus (etwa „Montags 06:00“ – die Uhrzeit in UTC), dem
nächsten Lauf in Ortszeit und dem Format.

5.2 Einen Zeitplan mit Cron-Ausdruck anlegen
Ein Cron-Ausdruck beschreibt einen Zeitplan in fünf Feldern: Minute, Stunde, Tag des Monats, Monat,
Wochentag (0 = Sonntag, 1 = Montag … 6 = Samstag). *  heißt „jeder“. Erlaubt sind feste Werte, Listen
( 1,15 ), Bereiche ( 1-5 ) und Schrittweiten ( */15 ); Sonderformen wie @daily  kennt Ordivis nicht. Sind
Tag und Wochentag beide gesetzt, genügt es, wenn einer passt.
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Ausdruck Bedeutung (UTC)

0 6 * * 1 montags 06:00 (Vorgabe)

30 5 * * 1-5 montags bis freitags 05:30

0 6 1 * * am 1. jedes Monats 06:00

0 6 1 1,4,7,10 * am 1. jedes Quartals 06:00

💻 Nur im Client: Compliance & Reporting ▸ Report-Verwaltung · 🔑 reporting.manage  und das
Leserecht des Berichts — Das Portal bietet feste Rhythmen statt eines freien Ausdrucks.

Nur im Client
Compliance & Reporting
▸ Report-Verwaltung

1 · In der Zeile des
Berichts auf „Zeitplan“

klicken

2 · Unter „Cron-Ausdruck“
den Zeitplan eintragen

3 · Unter „Empfänger
(E-Mail, kommagetrennt)“

die Adressen eintragen
4 · Das „Format“ wählen5 · Auf „Anlegen“ klicken

✓ Oben erscheint „Zeitplan
angelegt“

Klickweg – Einen Zeitplan mit Cron-Ausdruck anlegen

1. Klicken Sie in der Zeile des Berichts auf Zeitplan.
2. Tragen Sie unter Cron-Ausdruck den Zeitplan ein (Vorgabe 0 6 * * 1 ).
3. Tragen Sie unter Empfänger (E-Mail, kommagetrennt) die Adressen ein.
4. Wählen Sie das Format.
5. Klicken Sie auf Anlegen.

✅  Ergebnis: Oben erscheint „Zeitplan angelegt.“; der Zeitplan steht in der Liste unter Einstellungen ▸
Import / Export. Einen Ausdruck, den die Liste nicht in Klartext übersetzen kann, zeigt sie so, wie er
eingetragen ist.

5.3 Einen Zeitplan ändern oder löschen

💻 Client: Einstellungen ▸ Import / Export, Abschnitt Geplante Berichte · 🌐 Portal: Compliance &
Reporting ▸ Bericht-Baukasten, Registerkarte Zeitpläne · 🔑 reporting.manage , zum Ändern dazu
das Leserecht des Berichts

Ändern
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Client: Einstellungen
▸ Import / Export, Abschnitt

Geplante Berichte
Portal

Compliance & Reporting …

1 · „Einstellungen ▸
Import / Export“ öffnen

2 · In der Zeile des
Zeitplans auf das

Stift-Symbol „Bearbeiten“
klicken

3 · Bericht, Rhythmus,
Uhrzeit, Format oder
Empfänger ändern

✓ Ordivis meldet „„…“ ist
geändert und geht künftig

an …“

Klickweg – Einen Zeitplan ändern oder löschen

1. Öffnen Sie Einstellungen ▸ Import / Export.
2. Klicken Sie in der Zeile des Zeitplans auf das Stift-Symbol Bearbeiten (im Portal: auf die Zeile).
3. Ändern Sie Bericht, Rhythmus, Uhrzeit, Format oder Empfänger und klicken Sie auf Speichern.

✅ Ergebnis: Ordivis meldet „„…“ ist geändert und geht künftig an …“. Der nächste Lauf richtet sich nach
dem neuen Rhythmus.

Hinweis: Eine Änderung wirkt wie Löschen und Neuanlegen: Der Zeitplan liest künftig mit Ihren
Rechten, und ein abgeschalteter Zeitplan (Abschnitt 5.4) läuft wieder an. Einen frei eingetragenen
Cron-Ausdruck (Abschnitt 5.2) kann der Dialog nicht abbilden – er nennt ihn, und Speichern ersetzt
ihn durch den gewählten Rhythmus.

Löschen

Client: Einstellungen
▸ Import / Export, Abschnitt

Geplante Berichte
Portal

Compliance & Reporting …

1 · „Einstellungen ▸
Import / Export“ öffnen

2 · In der Zeile des
Zeitplans auf das

Papierkorb-Symbol
„Löschen“ klicken

3 · Die Rückfrage mit
„Löschen“ bestätigen

✓ Der Zeitplan verschwindet
aus der Liste

Klickweg – Einen Zeitplan ändern oder löschen

1. Öffnen Sie Einstellungen ▸ Import / Export.
2. Klicken Sie in der Zeile des Zeitplans auf das Papierkorb-Symbol Löschen (im Portal: Zeile öffnen, Eintrag

löschen).
3. Bestätigen Sie die Rückfrage mit Löschen (im Portal mit Ja).

✅ Ergebnis: Der Zeitplan verschwindet aus der Liste; es geht keine Mail mehr hinaus.
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5.4 Was bei jedem Lauf geschieht
Ordivis prüft alle fünf Minuten, welche Zeitpläne fällig sind (Aufgabe Geplante Berichte versenden unter
Einstellungen ▸ Geplante Aufgaben, ID-40). Abbildung 1 zeigt, was dann geschieht.

nein

ja

nein

ja

ja

nein

Prüflauf alle 5 Minuten
findet einen fälligen Zeitplan

Ausdruck lesbar und
Bericht vorhanden?

Zeitplan abgeschaltet –
nächster Lauf „—“

Hat der Ersteller noch
alle Leserechte?

Bericht im Format des
Zeitplans erzeugen

Datei größer
als 10 MB?

Mail „Bericht: …“ mit
Hinweis, ohne Anhang

Mail „Bericht: …“
mit der Datei als Anhang

Abb. 1 – Ein geplanter Bericht vom fälligen Termin bis zur Mail. Ein abgeschalteter Zeitplan läuft nie wieder an.

Rechte des Erstellers. Ein Zeitplan liest mit den Rechten dessen, der ihn angelegt hat – beim Anlegen
und bei jedem Lauf. Fehlt diesem Konto inzwischen ein Leserecht, das der Bericht braucht (beim Audit-
Protokoll auch audit.export ), schaltet Ordivis den Zeitplan ab. Ebenso bei einem unlesbaren
Ausdruck oder einem gelöschten Bericht. Abgeschaltete Zeitpläne zeigen als nächsten Lauf „—“; den
Grund nennt das Serverprotokoll.
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Die Mail. Betreff „Bericht: “ und der Name des Berichts. Im Text stehen die Zahl der Zeilen und der
Erstellungszeitpunkt in UTC, die Datei hängt an.
Große Dateien. Ist die Datei größer als 10 MB, fehlt der Anhang; der Text sagt dann, dass sich der
Bericht in der Berichte-Verwaltung über „Export“ herunterladen lässt (Abschnitt 4.1).
Fehler beim Erzeugen. Scheitert ein Lauf, steht der Fehler im Serverprotokoll, und der Zeitplan wartet
auf seinen nächsten Termin – er versucht es nicht alle fünf Minuten erneut.

Im Portal zeigt der Bericht-Baukasten auf der Registerkarte Zeitpläne alle Zeitpläne mit Ausdruck, Format,
Empfängern, Aktiv (Ja/Nein) und Zuletzt gelaufen; ein Klick auf eine Zeile öffnet den Zeitplan zum Ändern
oder Löschen (Abschnitt 5.3).

6 Audit-Log

💻 Client: Compliance & Reporting ▸ Audit-Log · 🌐 Portal: Compliance & Reporting ▸ Audit-Log ·
🔑 audit.read , für die Ausgabe als Datei zusätzlich audit.export

Das Audit-Log zeigt sicherheitsrelevante Aktionen mit Zeitpunkt, Benutzer, Aktion, Entitätstyp, Änderung
(Delta) und IP-Adresse – je Seite 50 Einträge, nur lesend und nur für den eigenen Mandanten. Im Portal
heißen die Spalten Zeit, Benutzer, Aktion, Entität, IP und Details.

💡 Empfohlene Reihenfolge — grenzen Sie zuerst den Zeitraum ein, dann den Entitätstyp. Anders herum
blättern Sie durch Tausende Einträge, bevor der Filter greift.

Client und Portal
Compliance & Reporting

▸ Audit-Log

1 · „Compliance &
Reporting ▸ Audit-Log“

öffnen

2 · „Von“ und „Bis“
möglichst eng setzen

3 · Unter „Entitätstyp“
den Typnamen eintragen4 · Auf „Suchen“ klicken5 · Mit „Weiter“ und

„Zurück“ blättern

✓ Jede Zeile nennt
Benutzer, Zeitpunkt und

Aktion des Vorgangs

Klickweg – Audit-Log

1. Öffnen Sie Compliance & Reporting ▸ Audit-Log.
2. Setzen Sie Von und Bis möglichst eng.
3. Tragen Sie unter Entitätstyp (Filter) den technischen Typnamen ein, etwa Ticket , ConfigurationItem

oder AppUser  (im Portal heißt das Feld Entitätstyp).

4. Klicken Sie auf Suchen.

5. Blättern Sie mit Weiter und Zurück durch das Ergebnis; Zurücksetzen leert die Filter.
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✅ Ergebnis: Jede Zeile nennt Benutzer, Zeitpunkt und Aktion des Vorgangs.

Die Spalte Aktion nennt den Vorgang in Worten – etwa „Subnetz gelöscht“ statt ipam.prefix.deleted  –,
und zwar für alle Vorgänge des Netzmoduls und der CMDB. Vorgänge anderer Bereiche (etwa
Anmeldungen) stehen dort noch mit ihrem technischen Namen. Die CSV-Ausgabe enthält immer den
technischen Namen.

Wichtig: Der Entitätstyp muss genau so geschrieben sein, wie er gespeichert ist –
ConfigurationItem , nicht configurationitem  und nicht CI . Ein Teil des Namens findet nichts.

Hinweis: „Keine Audit-Einträge gefunden.“ heißt, dass der Server geantwortet und zu den Filtern
nichts gefunden hat. Lassen sich die Einträge nicht laden – der Server ist nicht erreichbar oder lehnt
die Anfrage ab, etwa ohne audit.read  –, steht stattdessen „Die Einträge konnten nicht geladen
werden.“ mit der Schaltfläche Erneut versuchen. Im Client steht der Satz unter „Fehler beim Laden“
über der Tabelle. In beiden verschwinden dabei die Zeilen und die Seitenzahl der vorigen Suche – was
dann noch zu sehen wäre, gehörte nicht zu den neuen Filtern.

Hinweis: Die Spalte Änderung (Delta) ist nicht bei jeder Aktion gefüllt. Eine Änderung an einem CI
( cmdb.ci.updated ) nennt im Delta jedes geänderte Feld mit altem und neuem Wert. Die IP-Adresse
ist die Adresse, von der der Aufruf am Server ankam; Aktionen, die Ordivis selbst ausführt (geplante
Aufgaben, Erhebungen), tragen keine. Einträge aus Fassungen vor 2026.10 tragen sie oft nicht.

Hinweis: Die Spalte Benutzer nennt den Anzeigenamen der handelnden Person auch bei
Anmeldungen – mit Kennwort, mit Windows-Anmeldung in Client und Portal und über einen
Identitätsanbieter (OIDC) –, bei der Ersteinrichtung, beim Zurücksetzen eines Kennworts, beim
Ausstellen und Widerrufen von Wandschirm-Zugängen, bei Checklisten, mandantenübergreifenden
Freigaben, der Verzeichnisumstellung und beim Ausrufen und Beenden einer BCM-Krise. Einträge
dieser Art aus früheren Fassungen bleiben ohne Namen; der Bericht Anmeldungen zeigt bei ihnen
keinen Benutzer.

Ausgabe als Datei. Die Schaltfläche Exportieren (CSV) im Client und Exportieren (CSV) im Portal erscheinen
nur mit audit.export , und der Server prüft das Recht ebenfalls; jede Ausgabe steht selbst als
audit.exported  im Audit-Log. Ausgegeben werden alle Einträge zu den eingestellten Filtern, nicht nur

die angezeigte Seite. Einzelheiten zum Export (Filter, Vollständigkeitsangabe, Obergrenze) stehen in ID-40.

Berichte über das Audit-Log. Ein Bericht über die Datenquelle Audit-Protokoll (etwa der mitgelieferte
„Letzte Änderungen“) ist ebenfalls eine Ausgabe des Audit-Logs: Als Datei (PDF, Excel, CSV) und per
Zeitplan geht er nur mit audit.export  hinaus, und jede Ausgabe steht zusätzlich zu
reporting.report.exported  als audit.exported  im Audit-Log – beim Zeitplan im Namen dessen, der

ihn angelegt hat. Ansehen in der Vorschau genügt audit.read . Ohne audit.export  blendet der Client
bei solchen Berichten Exportieren und Zeitplan aus, das Portal den Knopf Ausgeben; in der Auswahl eines
neuen Zeitplans erscheinen sie in beiden nicht.
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7 Tabellen-Funktionen (überall)
Die Listentabellen in Client und Portal arbeiten gleich: filtern, sortieren, Spalten ein- und ausblenden und
ausgeben – im Client über Export als CSV und über Bericht als PDF, im Portal über das Symbol Exportieren
als CSV, Excel oder PDF. Ausgegeben wird, was gerade gefiltert und sichtbar ist. Einzelne Seiten mit
eigener Darstellung, etwa die Karten im Scan-Abgleich oder das Audit-Log im Client, haben diese
Funktionen nicht. Das Audit-Log im Portal gibt nicht über das Tabellensymbol aus, sondern über
Exportieren (CSV) mit audit.export  (Abschnitt 6).

8 Wallboard (Anzeigegeräte)
Das Ordivis Wallboard ist ein eigenes Vollbild-Programm für Bildschirme, die unbeaufsichtigt laufen – im
Service-Desk-Büro, am Empfang, im Leitstand. Es zeigt im Wechsel die Dashboards Service Desk, CMDB, IP-
Verwaltung und Wetter und Warnungen mit großen Kennzahlen. Niemand muss sich anmelden: Das
Wallboard trägt einen Wallboard-Token, den ein Administrator im Client unter Einstellungen ▸
Integrations-Token ausstellt ( system.config.manage ), und sieht genau das, was das Konto hinter dem
Token sehen darf. Neue Fassungen spielt es nachts selbst ein (ID-50a).

Einrichtung, Bedienung, Dauerbetrieb, Aktualisierung und Fehlersuche beschreibt ID-27b vollständig. Für
einen Blick zwischendurch im Browser gibt es im Portal die Lageübersicht (Service Desk ▸ Lageübersicht);
sie endet mit der persönlichen Sitzung und taugt deshalb nicht für die Wand.

9 Fehlerbehebung

Meldung Ursache Abhilfe

Menüpunkt Report-Verwaltung fehlt Das Recht reporting.read  fehlt. Recht vergeben lassen (Abschnitt
2).

Knopf Zeitplan fehlt in der Zeile eines
Berichts

reporting.manage  fehlt; bei
einem Bericht über das
Prüfprotokoll auch
audit.export .

Zeitplan von jemandem mit dem
Recht anlegen lassen oder das
Recht vergeben lassen.

Auswertungskarten und Zeitraum
fehlen im Dashboard

Das Recht reporting.read  fehlt. Recht vergeben lassen (ID-44).

„Für einen Verlauf fehlt noch Historie:
die Tageswerte entstehen erst mit
dem Kennzahl-Job.“

Nach einer Neuinstallation liegen
noch zu wenige Tageswerte vor.

Abwarten – jeder Tag bringt
einen Wert dazu.

„Zeitreihe derzeit nicht verfügbar.“ Die Verlaufsdaten ließen sich nicht
laden.

Aktualisieren; bleibt es,
Verbindung und
reporting.read  prüfen.

„Keine Auswertungsdaten verfügbar
oder keine Berechtigung
(reporting.read).“

Portal: Recht fehlt oder Server nicht
erreichbar.

Recht prüfen, Seite neu laden.
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Meldung Ursache Abhilfe

„Dafür fehlt Ihnen das Recht „…“.“
(oder „… die Rechte …“) beim
Exportieren

Das genannte Leserecht des Moduls
fehlt, aus dem der Bericht liest.

Recht vergeben lassen (ID-27a,
Abschnitt 7).

„Die Liste der Berichte konnte nicht
geladen werden. Ohne sie lässt sich
kein Zeitplan anlegen. …“

Neuer Bericht unter Geplante
Berichte ohne reporting.read
oder ohne Verbindung.

Recht und Verbindung prüfen.

„Für diesen Mandanten ist noch kein
Bericht hinterlegt — auch keiner der
mitgelieferten Standardberichte. …“

Die Bibliothek ist für diesen
Mandanten noch nicht ausgeliefert.

Die Schnittstelle neu starten
lassen; die Berichte erscheinen
danach.

„Ohne Empfänger geht der Bericht
an niemanden — bitte mindestens
eine E-Mail-Adresse angeben.“

Empfänger leer gelassen. Mindestens eine Adresse
eintragen.

„Mindestens ein Empfänger ist
erforderlich.“

Dasselbe in der Report-Verwaltung. Mindestens eine Adresse
eintragen.

„Cron-Ausdruck ist erforderlich.“ Feld Cron-Ausdruck leer. Ausdruck eintragen (Abschnitt
5.2).

„Der Zeitplan ist kein gültiger Cron-
Ausdruck (Minute Stunde Tag Monat
Wochentag), z. B. „0 6 * * 1“.“

Tippfehler, falsche Feldzahl oder
eine Sonderform wie @daily .

Ausdruck mit genau fünf Feldern
eintragen.

„Der Zeitplan konnte nicht angelegt
werden: Dafür fehlt Ihnen das Recht
„…“.“

Das genannte Recht fehlt:
reporting.manage  oder ein

Leserecht des Berichts.

Recht vergeben lassen.

„„…“ ist eine mitgelieferte Vorlage
und lässt sich nicht ändern. …“

Eine Vorlage wurde direkt
gespeichert.

Als Kopie speichern (Abschnitt
4.2).

Zeitplan zeigt als nächsten Lauf „—“ Der Zeitplan wurde abgeschaltet
(Abschnitt 5.4).

Grund im Serverprotokoll lesen,
Zeitplan löschen und mit
passenden Rechten neu anlegen.

Mail kommt ohne Anhang Die Datei war größer als 10 MB. Bericht über Exportieren holen
oder mit Filtern verkleinern.

Mail kommt eine oder zwei Stunden
„zu spät“

Die Uhrzeit gilt in UTC. Uhrzeit um den Abstand zur
Ortszeit früher setzen.

„Keine Audit-Einträge gefunden
(oder keine Berechtigung).“

Portal: kein Treffer, falsch
geschriebener Entitätstyp oder
fehlendes audit.read .

Entitätstyp genau schreiben,
Zeitraum erweitern, Recht prüfen.

Schaltfläche Exportieren im Audit-Log
fehlt

Das Recht audit.export  fehlt. Recht vergeben lassen.
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Meldung Ursache Abhilfe

Bei einem Bericht über das Audit-
Protokoll fehlen Exportieren und
Zeitplan (Portal: Ausgeben)

Das Recht audit.export  fehlt. Recht vergeben lassen.

10 Beispiele aus der Praxis

10.1 Beispiel: Den SLA-Wochenbericht an die Amtsleitung schicken

Ausgangslage: Die Amtsleitung der Stadt Musterstadt möchte jeden Montag früh sehen, wie viele
Vorgänge der Service Desk in ihren Fristen gelöst hat – ohne sich anzumelden.

💻 Nur im Client: Einstellungen ▸ Import / Export, Abschnitt Geplante Berichte · 🔑
reporting.read , reporting.manage  und tickets.read

Nur im Client: Einstellungen
▸ Import / Export, Abschnitt

Geplante Berichte

1 · „Einstellungen ▸
Import / Export“ öffnen

2 · Unter „Geplante
Berichte“ auf „Neuer

Bericht“ klicken

3 · Unter „Bericht“
SLA-Erfüllung je Tag

wählen

4 · Rhythmus Wöchentlich,
Wochentag Montag wählen

5 · Unter „Uhrzeit (UTC)“
05:00 einstellen

6 · Unter „Format“ Pdf
wählen

7 · Zwei Empfänger
eintragen 8 · Auf „Anlegen“ klicken

✓ Ordivis meldet
„„SLA-Erfüllung je Tag“ ist

eingerichtet und“ …

Klickweg – Beispiel: Den SLA-Wochenbericht an die Amtsleitung schicken

1. Öffnen Sie Einstellungen ▸ Import / Export.
2. Klicken Sie unter Geplante Berichte auf Neuer Bericht.
3. Wählen Sie unter Bericht SLA-Erfüllung je Tag .
4. Wählen Sie unter Rhythmus Wöchentlich  und unter Wochentag Montag .

5. Stellen Sie unter Uhrzeit (UTC) 05:00  ein.

6. Wählen Sie unter Format Pdf .
7. Tragen Sie unter Empfänger amtsleitung@musterstadt.de, it-leitung@musterstadt.de  ein.

8. Klicken Sie auf Anlegen.
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✅  Ergebnis: Ordivis meldet „„SLA-Erfüllung je Tag“ ist eingerichtet und geht künftig an
amtsleitung@musterstadt.de, it-leitung@musterstadt.de.“ Die Liste zeigt „Montags 05:00“ und den
nächsten Lauf in Ortszeit – 06:00 Uhr im Winter, 07:00 Uhr im Sommer. Jeden Montag geht eine Mail mit
dem Betreff „Bericht: SLA-Erfüllung je Tag“ und der PDF-Datei an beide Adressen.

10.2 Beispiel: Die Vertragskosten für die Haushaltsplanung ausgeben

Ausgangslage: Die Kämmerei braucht für die Haushaltsplanung 2027 eine Liste aller IT-Verträge mit
ihren Jahreskosten als Excel-Datei.

💻 Nur im Client: Compliance & Reporting ▸ Report-Verwaltung · 🔑 reporting.read  und
contracts.read

Nur im Client
Compliance & Reporting
▸ Report-Verwaltung

1 · „Compliance &
Reporting ▸

Report-Verwaltung“ öffnen

2 · In der Zeile
„Verträge nach

Jahreskosten“ auf
„Exportieren“ klicken

3 · Format Xlsx lassen
und exportieren4 · Die Datei speichern

✓ Die Excel-Datei listet
die Verträge mit „Titel“,

„Anbieter“ …

Klickweg – Beispiel: Die Vertragskosten für die Haushaltsplanung ausgeben

1. Öffnen Sie Compliance & Reporting ▸ Report-Verwaltung.
2. Klicken Sie in der Zeile Verträge nach Jahreskosten  auf Exportieren.

3. Lassen Sie unter Format Xlsx  stehen und klicken Sie auf Exportieren.

4. Speichern Sie die Datei Verträge nach Jahreskosten.xlsx  im Ordner Downloads oder einem Ordner
Ihrer Wahl.

✅ Ergebnis: Die Excel-Datei listet die Verträge mit Titel, Anbieter, Jahreskosten, Kostenstelle und Status, die
teuersten zuerst; im Kopf steht „Erstellt am: …“. Das Audit-Log hält die Ausgabe als
reporting.report.exported  fest.

10.3 Beispiel: Herausfinden, wer ein Configuration Item geändert hat

Ausgangslage: Am Server SRV-FS01  steht seit gestern eine andere Kostenstelle. Niemand im Team
will es gewesen sein.

💻 Client: Compliance & Reporting ▸ Audit-Log · 🌐 Portal: Compliance & Reporting ▸ Audit-Log ·
🔑 audit.read
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Client und Portal
Compliance & Reporting

▸ Audit-Log

1 · „Compliance &
Reporting ▸ Audit-Log“

öffnen

2 · „Von“ und „Bis“ auf
zwei Tage setzen

3 · Entitätstyp
ConfigurationItem

eintragen und suchen

4 · Zeile mit
cmdb.ci.updated und
Kostenstelle suchen

✓ Die Zeile nennt unter
„Benutzer“ die Person und

unter …

Klickweg – Beispiel: Herausfinden, wer ein Configuration Item geändert hat

1. Öffnen Sie Compliance & Reporting ▸ Audit-Log.
2. Setzen Sie Von auf 01.10.2026  und Bis auf 02.10.2026 .

3. Tragen Sie unter Entitätstyp (Filter) ConfigurationItem  ein und klicken Sie auf Suchen.

4. Suchen Sie die Zeile mit der Aktion cmdb.ci.updated , deren Änderung (Delta) das Feld „Kostenstelle“
nennt.

✅ Ergebnis: Die Zeile nennt unter Benutzer die Person und unter Zeitpunkt den Moment; das Delta zeigt
alte und neue Kostenstelle, IP-Adresse die Adresse des Rechners, von dem die Änderung kam (Abschnitt 6).

10.4 Beispiel: Den Monatsstand für die Leitungsrunde aus dem Portal drucken

Ausgangslage: Die IT-Leitung bereitet die Leitungsrunde vor und arbeitet nur im Portal. Sie braucht
den Stand des Service Desk über die letzten 30 Tage auf Papier.

🌐 Nur im Portal: Compliance & Reporting ▸ Betriebs-Dashboard · 🔑 reporting.read  und
tickets.read  — Im Client gibt Service Desk ▸ Dashboard die Kennzahlen als CSV aus.

Nur im Portal
Compliance & Reporting
▸ Betriebs-Dashboard

1 · „Compliance &
Reporting ▸

Betriebs-Dashboard“
öffnen

2 · Zeitraum „Letzte 30
Tage“ lassen

3 · Auf „Drucken / PDF“
klicken und drucken

✓ Auf dem Ausdruck stehen
die Kacheln „Live-Betrieb“

mit dem …

Klickweg – Beispiel: Den Monatsstand für die Leitungsrunde aus dem Portal drucken

1. Öffnen Sie Compliance & Reporting ▸ Betriebs-Dashboard.
2. Lassen Sie unter Zeitraum Letzte 30 Tage  stehen.
3. Klicken Sie auf Drucken / PDF und drucken Sie im Druckdialog des Browsers.
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✅ Ergebnis: Auf dem Ausdruck stehen die Kacheln Live-Betrieb mit dem heutigen Stand, darunter Erstellt,
Gelöst, Backlog, MTTR, Lösungs-SLA und CSAT ⌀ der letzten 30 Tage sowie die drei Diagramme.

10.5 Beispiel: Den Lizenzbestand jeden Werktag an das Lizenzmanagement schicken

Ausgangslage: Das Lizenzmanagement der Beispiel GmbH möchte an jedem Werktag um 07:30 Uhr
(Sommerzeit) den aktuellen Lizenzbestand als Excel-Datei. Der Dialog unter Import / Export kennt nur
täglich, wöchentlich und monatlich – für „werktags“ braucht es einen Cron-Ausdruck.

💻 Nur im Client: Compliance & Reporting ▸ Report-Verwaltung · 🔑 reporting.manage ,
reporting.read  und licensing.read

Nur im Client
Compliance & Reporting
▸ Report-Verwaltung

1 · „Compliance &
Reporting ▸

Report-Verwaltung“ öffnen

2 · In der Zeile
Lizenzbestand auf
„Zeitplan“ klicken

3 · Cron-Ausdruck 30 5 *
* 1-5 eintragen4 · Empfänger eintragen5 · Unter „Format“ Xlsx

stehen lassen

6 · Auf „Anlegen“ klicken
✓ „Zeitplan angelegt“

Montags bis freitags um
05:30 UTC

Klickweg – Beispiel: Den Lizenzbestand jeden Werktag an das Lizenzmanagement schicken

1. Öffnen Sie Compliance & Reporting ▸ Report-Verwaltung.
2. Klicken Sie in der Zeile Lizenzbestand  auf Zeitplan.
3. Tragen Sie unter Cron-Ausdruck 30 5 * * 1-5  ein.
4. Tragen Sie unter Empfänger (E-Mail, kommagetrennt) lizenzen@beispiel-gmbh.de  ein.

5. Lassen Sie unter Format Xlsx  stehen.

6. Klicken Sie auf Anlegen.

✅ Ergebnis: „Zeitplan angelegt.“ Montags bis freitags um 05:30 UTC – im Sommer 07:30 Uhr, im Winter
06:30 Uhr – geht „Bericht: Lizenzbestand“ an das Lizenzmanagement. In der Liste unter Einstellungen ▸
Import / Export steht der Ausdruck unverändert als 30 5 * * 1-5 , weil er keinem der festen Rhythmen
entspricht.

11 Häufige Fragen
Ich sehe den Menüpunkt Report-Verwaltung nicht – woran liegt das? Er erscheint mit reporting.read ;
fehlt Ihnen dieses Recht, sehen Sie auch den Bericht-Baukasten im Portal nicht. Mit reporting.read  allein
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sehen Sie die Berichte, die Vorschau und die Ausgabe; Neue Definition und Speichern verlangen
reporting.create , Zeitplan reporting.manage  (Abschnitt 2).

Warum sieht meine Kollegin auf demselben Dashboard mehr als ich? Welche Dashboards erscheinen,
hängt an den Rechten (Abschnitt 3); die Auswertungskarten verlangen zusätzlich reporting.read  und
fehlen sonst. Was eine Rolle trägt, zeigt ID-44.

Beim Zeitplan steht „Montags 06:00“, der Bericht kommt aber um 08:00 Uhr – stimmt etwas nicht? Nein.
Die Uhrzeit eines Zeitplans gilt in UTC, und die Liste zeigt sie so; der nächste Lauf daneben steht in
Ortszeit. In der Sommerzeit liegt Deutschland zwei Stunden vor UTC, im Winter eine.

Wie sieht die Mail eines geplanten Berichts aus? Betreff „Bericht: “ und der Name des Berichts, im Text die
Zahl der Zeilen und der Erstellungszeitpunkt in UTC, die Datei als Anhang. Ist sie größer als 10 MB, fehlt
der Anhang, und der Text verweist auf den Export (Abschnitt 5.4).

Ein geplanter Bericht kommt nicht mehr – warum? Ordivis schaltet einen Zeitplan ab, wenn der Ersteller
ein Leserecht verloren hat, das der Bericht braucht, wenn der Ausdruck unlesbar ist oder der Bericht fehlt.
In der Liste unter Einstellungen ▸ Import / Export steht dann als nächster Lauf „—“; den Grund nennt das
Serverprotokoll. Legen Sie den Zeitplan mit passenden Rechten neu an.

Kann ich einen Zeitplan ändern oder pausieren? Nein. Löschen Sie ihn und legen Sie ihn neu an
(Abschnitt 5.3).

Wie oft prüft Ordivis die Zeitpläne? Alle fünf Minuten. Ein Bericht für 06:00 Uhr geht deshalb spätestens
um 06:05 Uhr hinaus.

Kann ich einen mitgelieferten Bericht ändern? Nicht die Vorlage selbst: Bearbeiten öffnet eine Kopie mit
dem Zusatz „(Kopie)“ im Namen, die Sie anpassen und als eigenen Bericht speichern (ID-27a).

Kann ich einen Bericht löschen? Eine Berichtsdefinition nicht – weder Client noch Portal noch die
Schnittstelle bieten das an. Zeitpläne löschen Sie unter Einstellungen ▸ Import / Export.

Was ist der Unterschied zwischen Berichte und Bericht-Baukasten im Portal? Berichte liefert die
auditfähigen PDF-Berichte des ISMS je Informationsverbund (ID-28). Der Bericht-Baukasten zeigt die
Berichte dieses Dokuments und gibt sie als Excel-Datei aus.

Warum kann ich im Portal keinen Zeitplan anlegen? Der Dialog Neuer Zeitplan im Bericht-Baukasten
sendet seine Angaben in einer Form, die der Server ablehnt. Legen Sie Zeitpläne im Client an (Abschnitt 5).

Ich habe im Portal einen Bericht gespeichert, jetzt zeigt er alle Felder – was ist passiert? Der Dialog
Definition bearbeiten ersetzt beim Speichern die Abfrage (Abschnitt 4.1). Stellen Sie den Bericht im Client
im Baukasten neu zusammen (ID-27a). War es eine mitgelieferte Vorlage, bauen Sie sie dort aus der
Beschreibung nach; das Update spielt nur unveränderte Vorlagen neu ein.

Was zählt die Kachel SLA-Verletzungen im Betriebs-Dashboard? Offene Vorgänge, bei denen der Prüflauf
eine gerissene Lösungs- oder Reaktionsfrist festgehalten hat. Gelöste und geschlossene Vorgänge zählen
nicht mehr mit (Abschnitt 3.3).

Wo sehe ich, wer einen Bericht ausgegeben hat? Im Audit-Log: Jede Ausgabe als Datei steht dort mit der
Aktion reporting.report.exported  und dem Entitätstyp ReportDefinition , mit Benutzer, Zeitpunkt
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und Format. Geplante Läufe schreiben keinen solchen Eintrag.

Warum fehlt im Audit-Log die Schaltfläche Exportieren? Sie erscheint im Client nur mit audit.export .
Das Leserecht audit.read  allein genügt zum Ansehen, nicht zur Ausgabe (Abschnitt 6).

Warum ist die Spalte IP-Adresse im Audit-Log manchmal leer? Aktionen, die Ordivis selbst ausführt
(geplante Aufgaben, Erhebungen), kommen von keinem Rechner und tragen keine Adresse. Einträge aus
Fassungen vor 2026.10 tragen sie bei Änderungen an Datensätzen meist nicht (Abschnitt 6).

Mein Filter Entitätstyp findet nichts – warum? Er verlangt den Namen genau, mit Groß- und
Kleinschreibung: ConfigurationItem , Ticket , AppUser , ReportDefinition .

Was zeigt das Wallboard, und wo richte ich es ein? Kennzahlen im Vollbild für einen Wandschirm. Alles
dazu steht in ID-27b (Abschnitt 8).

Verwandte Themen
ID-27a – Reports & SQL-Abfragen – eigene Berichte bauen, gruppieren und per SQL abfragen
ID-27b – Wallboard – Kennzahlen am Wandschirm einrichten und betreiben
ID-52 – Datenbank-Referenz – Tabellen und Felder für eigene Abfragen
ID-44 – Rollen- & Rechte-Matrix – warum zwei Benutzer verschiedene Zahlen sehen
ID-20 – Modul Service Desk / Ticketing – Herkunft der Service-Desk-Kennzahlen
ID-40 – Administrationshandbuch – Audit-Export, geplante Aufgaben und Betriebssicht
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